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Vorwort

Vor wenigen Jahren durfte ich neben renommierten Persönlichkei-
ten wie Jack Welch, Rudy Giuliani und Helmut Kohl einer der
Redner auf dem „World Business Forum“ in Frankfurt sein. Bei
diesem Forum sprachen wir alle in der einen oder anderen Weise
darüber, wie man die Leistungsfähigkeit auf allen Ebenen im
privaten und öffentlichen Sektor nachhaltig verbessern kann.

Ich habe an ähnlichen Foren weltweit teilgenommen, bei denen
wir dieselben universellen Themen behandelt haben. Das Kernprob-
lem ist immer das gleiche: Wie können wir dauerhafte Spitzenleis-
tung erreichen? Jede Organisation strebt dieses Ziel an. Und den-
noch bleibt dieses Ziel trotz bester Strategien und talentierter
Menschen eine ständige Herausforderung. Warum ist es so ein
Kampf, erfolgreich zu sein und den Erfolg dauerhaft zu sichern?
Warum versagen hier so viele Organisationen und Unternehmen?
Die Antwort darauf findet sich vor allem in der Art und Weise, wie
Organisationen ihre Ziele umsetzen.

Ram Charan, Autor, Unternehmensberater und früherer Profes-
sor an der Harvard Business School, sagt es am treffendsten: „Es
liegt selten an mangelnder Intelligenz oder einer fehlenden Vision.
Es liegt an der mangelhaften Umsetzung. So einfach ist das: Die
Dinge nicht erledigen, unentschlossen sein, Versprechen nicht
einhalten.“

In den letzten Jahren hat FranklinCovey, in Zusammenarbeit mit
Experten wie Ram Charan, Jim Collins, Fred Reichheld und anderen,
Organisationen jeder Art und Größe untersucht, um die Prinzipien
effektiver Umsetzung herauszufinden. Als Ergebnis haben wir ein
Analyseinstrument entwickelt, das die „Umsetzungsintelligenz“ (xQ)
auf Team- und Organisationsebene misst. Die xQ-Befragung, an der
bisher weltweit über 176.000 Menschen in 27 Sprachen teilgenom-
men haben, zeigt auf, dass alarmierende 70 Prozent der Misserfolge
von Organisationen auf schlechte Umsetzung zurückzuführen sind.
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Gesagt, getan!

10

Auch hier gilt, dass die Organisationen nicht aufgrund fehlender
Intelligenz oder Vision Probleme haben. Intelligente, hoch motivier-
te Menschen können scheitern, weil die Lücke zwischen Zielsetzung
und Zielerreichung zu groß ist. Damit Organisationen langfristig
erfolgreich sein können, müssen sie den Willen haben, ihre „Umset-
zungslücken“ zu erkennen und zu schließen.

In Deutschland hat unsere talentierte und sehr erfahrene Ge-
schäftspartnerin Alexandra Altmann bemerkenswerte Arbeit dabei
geleistet, FranklinCoveys weltweite Erfahrung und Wissen so anzu-
wenden, dass Organisationen im deutschsprachigen Raum ihre
Umsetzungskraft deutlich erhöhen können. Alexandras Buch stellt
die Prinzipien und Rahmenmodelle für einen hervorragenden xQ
und dauerhaften Unternehmenserfolg dar. Gesagt, getan! ist ein
Buch, das jede Führungskraft und jeder Manager lesen sollte. Die im
Buch geschilderten Prinzipien und Disziplinen der Umsetzung
sollten durchgängig auf Team- und Organisationsebene angewendet
werden. Es steht außer Frage, dass Gesagt, getan! für erfolgreiche
Umsetzung und nachhaltige Leistungsfähigkeit unentbehrlich ist.

Umsetzung ist der Unterschied, der den Unterschied ausmacht.
Organisationen mit exzellenter Umsetzungskraft fokussieren sich
auf einige wenige klare Ziele und richten den Fokus jedes Mitarbei-
ters und jedes Teams auf diese wenigen Ziele aus. Entscheidende
Voraussetzung dafür ist, die wichtigsten Ressourcen jeder Organisa-
tion, die Menschen, zur Freisetzung ihres ganzen Potenzials zu
befähigen, damit sie ein Ziel erreichen können. Wie ich in meinem
letzten Buch Der 8. Weg – Mit Effektivität zu wahrer Größe erläutert
habe, liegt unsere größte Herausforderung und Chance darin, über
reine Effektivität hinauszuwachsen. Um wahre Größe zu erreichen,
müssen wir eine Kultur des Fokus und der Umsetzung schaffen.
Gesagt, getan! wird Sie auf diesen Weg führen.

Stephen R. Covey

©
 d

es
 Ti

te
ls

 „
G

es
ag

t, 
ge

ta
n!

 B
us

in
es

s-
St

ra
te

gi
en

 u
nd

 P
lä

ne
 e

rf
ol

gr
ei

ch
 u

m
se

tz
en

“ 
(IS

BN
 3

-6
36

-0
13

85
-8

) 2
00

6 
by

 R
ed

lin
e 

Gm
bH

, H
ei

de
lb

er
g




